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Augusta Fecken

✝ n. e.; * n. e.

Katholikin aus der Diözese Hildesheim

Ehefrau eines 65 Jahre alten Werkmeisters in Hildesheim, dessen

verstorbene Schwester Lidwini Klosterfrau in der Schweiz und dessen

Bruder Steyler Missionar in Techny (Illinois) war. Der 18-jährige Sohn

Felix war früh an hebephrener Schizophrenie erkrankt, weshalb Fecken

um finanzielle Unterstützung bat, damit dieser bei den Barmherzigen

Brüdern in Saffig bei Andernach am Rhein untergebracht werden konnte.
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